Tagebuch


Den Vierzehnte August


Neunzehnhundertneunundneunzig 





Ich hielt ja ein ausgezeichnetes Telfongespräche mit meiner Familie vorher, da am Platzt neben dem Hause.  


Ich solle mich davor fürchten, bald kein Geld zu haben?  Ich muß entweder hier in diesem verschmuztigten Land arbeiten.....anderhandlich?  


Was ich tue ist ja sehr wichtig, ich werde in den Knast zum Entledigen meines Schwarzfahrensstrafgeld?  Wenn ich morgen alles was ich muß durchsiebt habe, das mehrwiegendes durcharbeitet, auf den Tisch gebrachte, dann erledigt habe, dahin gehen, um nach die Vorgänge erkundigen. 


Meinem Bruder geht es gut......


Kann ich wirklich so shreiben, daß alle die was ich vorbrignen will, ohne schwieriges Abmühe demseblen begreifen können?  Wer mag bekritzeln, dem werden die Aufgabe.  Kopist werden.  


Will ich wirklich Sekretärin werden?  Um Männer und Frauen meine Kenntnisse geben, ohne eine Rückgewinnung?  


Ich wette mein Vater und Mutter und Familie sind diesem Wort quitt.  


Darf diese Männer ihres behalten.


Zwillinge Photographer, Brüder, denen mehr als einmale ein sterbendes Gesicht umgegangen ist.  


Auf dem Hinwege zu der Spitze, fiel mir ein, daß ich nie Tod gesehen habe, doch, was ich erstens getötet hat, ein Drossel, wurde überfahren, nie gejagt, außer den Fräulein hergemacht zu haben. 


Klatsch, Kitsch, ja, ich werde anderswohingehen ehedem ich zu einem diesen Wäschereiarbeiter werden, der sich als Sklave vorführen muß.  Sklave, ich bin derselbe, doch nicht der eingesprizten Droggen, sondern der natürlichen Hergestellten.  


Was tue ich?  Will ich wirkliche hingehen?  Will ich die Winterzeit verlassen, verpassen?  Will ich alles was ich hie rgetan habe aufgeben?  Will ich weiter auf der Reise?  Ja.  


Ich sehe diese Deutscher, die nie dieser Stadt verlassen werden...


Deren Gesichte, deren Anlitze erstaunlicherweise noch Funken der Friede in sich hervorgeben können.  


Warum schreibe ich?  Ich habe gar nichts komposiert?  Meine Absätze folgen keiner Struktur, keinem Gefüge, keinem Plane.  


Ich bin nichts, hingegen, werden mein Nichtssein schutzen.  


Bis morgen.  


